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 Westuffeln, Weihnachten 2013  
Liebe Leser innen und Leser , 

kurz  bevor das Jahr 2013 zu Ende geht, wollen  wir wieder an die wichtigsten 

Ereignisse des vergangenen Jahres in Westuffeln und Umgebung in diesem Jah -
resrückblick erinnern. Außerdem werfen wir wieder einen Blick auf weiter 
zurückliegende Zeiten  mit Bildern und Geschichten und auch das Westüüfelsche 
Platt soll nicht zu kurz kommen.  

Wie seine Vorgänger erhebt auch dieser Jahresrückblick keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Wir können jedoch versichern, alle Abbildungen und Informa -
tionen nach bestem Wissen zusammengetragen zu haben. Für den nächsten Ja h -
resrückblick freuen wir uns wieder über Unterstützung mit alten und neuen 

Fotos, Hinweise auf besondere Ereignisse oder Wissenswertes aus alten Zeiten. 
Ein besonderes Dankeschön gilt wieder allen Helfern, die Informationen und 
Bilder zur Verfügung gestel lt  haben, sowie allen Unternehmen, die durch ihre 
Anzeige die Herausgabe dieser Broschüre ermöglichen.  

Wir wünschen viel Spaß mit dem neuen Jahresrückblick und allen Lesern schöne 
Feiertage und ein friedvolles, gesundes Neues Jahr 201 4! 

Mit freundlichen Gr üßen  

Der Vorstand des Geschichtsvereins Westuffeln  

----------------------------------------------------------------------------------------------------  

â  Geschichtsverein Westuffeln e.V.,  
Wolfgang Lange, Hasenmühle 3, 34379 Calden -Westuffeln  

Nachdruck ode r Vervielfältigung - auch auszugsweise - bleibt vorbehalten und bedarf der 
Genehmigung des Herausgebers.  

Redaktion:  Wolfgang Lange, Sabine Gebauer; Redaktionsschluss: 0 1.12.201 3 

Quellen:  örtliche Vereine und Verbände, HNA, Mitteilungsblatt Gemeinde Calden , Chro-
nik Westuffeln  2004, Spuren der Vergangenheit 2007, Erinnern ð und nicht vergessen 
2010, Caldener Geschichtskalender 1993, Dorfchronik Meimbressen 2006  

Titelblatt: Winter im Westuff elner Dorfkern, Blick vom Wattberg, Foto: Wolfgang Lange  
Rückseite:  Siedlungsgebiet Galgenberg/Tinkenberg, Foto: Brunhilde Berndt  

Herzlichen Dank für die Unterstützung von:  Ursula + Willi Alhart, Marco Berghöfer 
(Lichtenfels -Sachsenberg) , Brunhilde Berndt,  Dorina Binienda -Beer (Calden), Brunhilde 
Butterweck, Steffi + Otto Butterweck, Brigitte Caesar (Friedrichshafen),  Ursula + Albert 
Dehmel, Andrea + Jürgen Düster, August Düster sen., Christoph Düster, Melanie Eisen -
huth, Claus Engelbrecht, Hans -Peter Erkelenz, Willi Erkelenz, Ursula  Fehr (Niedermeiser), 
Anna Finis, Dirk Fin is (Hombressen), Christoph Freiburger (Kassel), Norbert Gerlach 
(Hofgeismar), Gerd Germeroth, Sven Göbel, Erhard Groß, Dr. Edzard Hartmann (Berlin), 
Christoph Heuser, Joachim Hofmeister (Calden), Günther Hose (Kaufungen), Fritz Hold 
(Obermeiser), Jens Jus chkewitz, Helmut Kampe, Hermann Kampe, Hubert Kampe, Julia 
Köhler, Mathias Koelmer , Volker Kraft, Wilhelm Kraft, Franziska Lange, Hannelore Lange, 

Reinhild Lange, Enrica Liese, Frank Liese, Erni Muck, Dieter Neumann (Ingolstadt), 
Hansgeorg Nöh, Edmund Pflä ging, Hermine Rehrmann (Ehrsten), Christine + Klaus 
Rüddenklau, Helga + Wilhelm Rüddenklau, Sophie Rüddenklau, Martin Scheidler, Dr. 
Udo Schlitzberger (Fürstenwald), Rolf Schmidt (Obermeiser), Anja Schütz (Trendelburg), 
Wilhelm Siebert (Goethestraße), Dora von Starck (Laar) , Herbert Toischer (Oberlistingen), 
Karin Weiher (Hofgeismar), Klaus -Dieter Wiedemann (Calden) , Renate + Sven Wollert  

Herzlichen Dank für das Verteilen des Jahresrückblicks 20 12  an:  Brunhilde 
Berndt, Brunhilde Butterweck, Christine Rüdden klau, Dagmar Simon, Erika + Gerd 
Germeroth, Erhard Jäger, Florian Heuser, Franziska Lange, Helmut Berndt,  Helmut 
Germeroth, Hilleburg Brede,  Hiltrud + Albrecht Richter, Johannes Lange, Karl Predak, 
Klaus -Dieter Wiedemann (Calden), Martin Scheidler, Melanie  Eisenhuth, Sabine Gebauer, 
Steffi Butterweck, Walter Kampe (Obermeiser), Waltraud Rehrmann (Ehrsten), Wilhelm 
Siebert  
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27. November 2012:  

Im Rahmen eines besonderen Konfirmandenunterrichts  erhalten die Konfirmanden 
des Jahrgangs 2012/13 Informationen zur Organisation der Kirchenvorstandswahlen 

im September 2013 sowie zur Geschichte der Westuff elner Kirche. Das Logo der KV -
Wahlen ăDein Kreuz zªhltò kºnnen die Jugendlichen mittels Schablone und Wasser-
druck auf den Wegflªchen rund um die Kirche ăfreikªrchernò. Begleitet wird die Veran-
staltung vom Profi -Fotografen Paavo Blofield, der von dieser Aktion Fotos für die Wer -

bekampagne der EKKW aufnimmt.  

 

Die Konfirmanden und Initiator Frank Liese vor der Westuffelner Kirche  
(Foto: Paavo Blofield)  

1.  Dezember 2012 : 

Die  Dienstzeit von Bezirksschornsteinfegermeister Siegfried Hoffmann  aus 

Westuffeln endet nach über 40 Jahren ð zuletzt als Kehrbezirksmeister in Grebenstein, 
Burguffeln, Udenhausen, Friedrichsthal, Westuffeln, Obermeiser und Niedermeiser.  

 

 

1964 ð 1987 arbeitete Siegfried 
Hoffmann in Hofgeismar, danach 

bis 1992 in Volkmarsen , an -
schließend in Grebenstein mit 
Stefan Groß als Geselle, der auch 

sein Nachfolger wurde. Seit 
Januar 2013 besteht freie Wahl 
des Schornstein fegers, nur 
hoheitliche Aufgaben (Ge nehmi -

gungen, Feuerstättenschau) 
bleiben den Bezirks schorn -
steinfegermeistern vorbehalten. 
Zu den regelmäßigen Aufgaben 

zählen das Kehren der 
Schornsteine sowie Abgas -
messungen.  

v.l.:  Kevin Rewald (Zierenberg), 
Stefan Groß (Hofgeismar), 

Siegfried Hoffmann  (Westuffeln) , 
Foto vom August 2013  
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1. Dezember 2012:  

Die Feuerwehr Westuffeln besichtigt im Rahmen ihrer Jahresabschlussfeier  die Bio -
gasanlage Rüddenklau am Lohweg.  

 

(Foto: Volker Kraft)  

2. Dezember 201 2: 

Am 1. Advent findet nach dem Gottesdienst ein Adventsbasar  zugunsten der Aktion 
ăBrot f¿r die Weltò in der Westuffelner Kirche statt. Allerlei advent- und weihnachtliche 
Gegenstände finden neue Besitzer.  

 

v.l.:  Neele und Kristina Juschkewitz am Stand von Annika  und Alexandra Dehmel  
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9. Dezember 2012:  

Der Kirchenbezirk Wilhelmsthal veranstaltet am 2. Advent einen m usikalische n  Got -
tesdienst  in der Westuffelner Kirche. Mitwirkende sind Adele Laurich und Sophie 

Gelasio mit der Geige, das Duo Welkin, die Junge Kantorei, der Gemischte Chor 
Westuffeln sowie  die Pfarrerinnen Frau Schurian -Bebendorf und Frau Wollert.  

 

Der Gemischte Chor Westuffeln  

13. Dezember 2012:  

Der Seniorenkreis Westuffeln veranstaltet eine Weihnachtsfeier  im Westuffler Hof. 
Die Kinder der Kindertagesstätte bringen ein adventliches Ständ chen . Ilse Kniep und 
Walter Kampe vom Geschichtsverein unterhalten die Senioren mit Anekdoten auf 
Westüüfelschem Platt. Für die Organisation der Veranstaltung sorgt die Leiterin 

Brunhilde Butterweck sowie die Mitarbeiterinnen Ursula Alhart, Brunhilde Bernd t und  
Hilleburg Brede . 

 

 

 

 

(Foto: 
Brunhilde 

Berndt)  
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28. Dezember 2012:  

Die Stadtsparkasse Grebenstein  schließt zum Jahresende ihre Filiale in der Kasseler 
Straße in Westuffeln, da eine aufgrund gesetzlicher Vorgaben notwendige technische 
Modernisierung  nicht wirtschaftlich ist.  Die Kunden werden künftig über die Filiale in 

Calden oder über Hausbesuche betreut. Nach 82 -jähriger Tätigkeit endet somit die 
Präsenz der Stadtsparkasse im Ort.  

 

 

 

 

 

 

Filialleiterin Jennifer 
Kindler an ihrem 
Arbeitsplatz  in 

Westuffeln  

Historische Info:  

Am 7. Februar 1930 kündigt e die ăStªdtische Sparkasse zu Grebensteinò dem B¿rger-

meister in Westuffeln und einigen anderen Orten feste Sprechtage an. In Westuffeln 
waren dies der erste und dritte Mittwoch im Monat im Nebenraum d er Gaststätte 
Heuser. Der erste Geschäftstag war am 19. Februar 1930. Am 2. Februar 1969 zog die 
Sparkasse in das Haus der Familie Engelbrecht (Nr. 10) und am 13.  Oktober 1980 in 

die alte Schule am Kirchplatz  um . Seit Oktober 1994 waren die Geschäftsräume in der 
Kasseler Straße im Wohn - und Geschäftshaus der Familie Rüddenklau.  

 

 

 

Die alte Schule bzw. das alte 
Bürgermeisteramt am Kirch - 
platz in den 1980er Jahren 
mit den Geschäfts räumen der 
Stadtsparkasse Grebenstein  
(Foto: Anton Muck À) 
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Dezember 20 12:  

In den ersten Adventswochen fällt Schnee und es ist frostig.  

 

Blick vom Wartberg zum Wattberg  

31. Dezember 2012:  

Die Gaststätte Westuffler Hof  schließt zum Jahresende. Damit ist Westuffeln zum 
wiederholten Mal ohne öffentliche Gaststätte.  

1. Januar 20 13:  

Kirstin Pothmann (Ehlen) übernimmt den Organistendienst in der Westuffelner Kirche 

im Wechsel mit Samira Wischerhoff (siehe Jahresrückblick 2011).  
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2. Januar 2013:  

41 Jahre nach der Gebietsreform werden im Landkrei s Kassel wieder Autokennzeichen 
mit den Kürzeln HOG  für Hofgeismar und WOH für Wolfhagen ausgegeben.  

13. Januar 2013:  

Mehr Glück mit dem Wetter gegenüber dem Vorjahr hat die Jugendfeuerwehr Westuf -
feln beim diesjährigen Einsammeln der Weihnachtsbäume  im Or t.  

 

Die Jugendfeuerwehr und Helfer bei der Sammelaktion vor dem Feuerwehrhaus  
(Foto: Volker Kraft)  

18. Januar 2013:  

Bei der Jahreshauptversammlung  des Heimat - und Verkehrsverein s löst Reinhold 
Hehlgans Hans Wagner als 1. Vorsitzenden ab. Hans Wagner hatte  das Amt drei Jahre 
lang inne.  

 

 

 

 

 

 

links Reinhold Hehlgans, 
rechts Hans Wagner  

(Foto vom Oktober 2013 ) 
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16. Januar 2013:  

Frost und Schnee haben Westuffeln fest im Griff. Die heimischen Singvögel  finden  
keine Nahrung mehr in der Natur und müssen gef üttert werden.  

   

Kleiber   Blaumeise  

   

Blau - und Kohlmeise  Schwanzmeisen  
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19. Januar 2013:  

Das Duo Welkin gibt ein Benefiz -Konzert in der Westuffelner Kirche zugunsten der 
Jugendarbeit . Linda Neitsch und Andreas Zier begeistern die Zuhörer in der  vollbe -
setzten Kirche mit gefühlvollen Balladen  und Folk -Songs. Unterstützt werden sie dabei 

erstmals von ihren Kindern Nils Neitsch und Angelina Zier, die aus dem Duo  kurzzeitig 
ein Quartett werden lassen.  

 

v.l.: Nils Neitsch, Angelina Zier, Linda Neits ch, Andreas Zier  

 

Farbige Beleuchtung erzeugt interessante Effekte in der Kirche.  
(Fotos: Christoph Freiburger)  
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21. ð 25. Januar 2013:  

Bei der 22. Schießsportwoche  des Schützenverein s Westuffeln siegt beim Bürger -
schießen zum wiederholten Mal die Feuerwe hr Westuffeln in der Besetzung Christian 
Butterweck, Jan Hantke und Florian Heuser vor dem Geschichtsverein Westuffeln mit 

Maximilian Klüber, Luise Lauer und Andreas Müller und dem Opel Club Westuffeln mit 
Timo Treptow, Katja Grasser und Reinhold Grasser. Bester Einzelschütze wird 
Christian Butterweck mit 126 Ringen. Parallel werden in acht Kategorien wieder Wan -
derpokale der aktiven Sportschützen ausgeschossen.  

 

 

 

 

Die Kirmesburschen 

am Schießstand; 
v.l.:   

Tim Rüddenklau, 
Philipp Rother, 

Bastian Rüddenkl au 
(Foto: Franziska 

Lange) 

 

Maximilian Klüber (rechts, Geschichtsverein Westuffeln I) nimmt während der Sieger -
ehrung den Preis für die zweitbeste Mannschaft und den drittbesten Einzelschützen von 

Stephanie Butterweck und Lothar Neumann entgegen . 
(Foto: Otto Butterw eck) 
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27. Januar 2013:  

ăAuf den Spuren des Kirch -
gangs der Herren von der 
Malsburgò begibt sich der 

Geschichtsverein Westuffeln 
bei seiner Winterwanderung 
nach Hohenborn . Dem 
Anlass entsprechend beginnt 

der Ausflug mit einem 
Gottesdienst in d er Kirche 
und anschließenden Erläute -
rungen zum kirchlichen 

Patronat der Freiherren von 
der Malsburg. Die Wande -
rung führt dann über den 
ăMalsburger Wegò durch die 

tief verschneite Gemarkung 
und den Hohenborner Wald 
bis zum von den Malsburgern 
gegründeten Gu t Hohenborn 

im Warmetal. Nach einer 
heißen Suppe und warme n 
Tee erläutert der Eigent ümer 

Philipp Russell die Geschich -
te des Gutes und seiner 
Besitzer  sowie die Hofanlage.  

 

 

 

 

 

 

 

Foto oben:  Auftakt in 
der Kirche; im 

Hintergrund das von der 
Patronatsfa milie 

gestiftete Epitaph, das 
im unteren Teil früher 

einmal ein Eingang zur 
Malsburgischen Gruft 

gewe sen ist. (Foto: 
Helmut Kampe)  

Foto unten:  Das tief 
verschneite Gut 

Hohenborn im Warme tal  
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2., 9. ð 11. Februar 2013:  

Die Karnevalisten des TVW  brin gen wieder ein tolles 
und abwechslungsreiches Pro gramm auf die Bühne der 
Turnhalle. Matthias Leimbach und erstmals Mike Engel -

brecht führen durch das Programm, in dem die Blaue 
und die Rote Garde, die Sweet Devils, die Flohkids, The 
Jazzyõs, die Funkengarde, die Westuffeler Tanzsterne 
und das Männerballett für flotte Tanzeinlagen sorgen. 

Besondere Highlights sind die Funken mariechen Hanna Kampe, Laura 
Jeckel und Samira Shabaji. Hermann Kampe als Pressefotograf und Lars Reichl als 
Flughafen -Checker unterha lten das Publikum aus der Bütt. Die Showbeiträge 
ăWelcome to Las Vegas, Baby!ò und das ăKarnevalsfest der Volksmusikò der Geilen 

Höhner sorgen für Angriffe auf die Lachmuskeln. Beim Kinder karneval am 
Rosenmontag moderieren Ni cola Rüddenklau, Jasmin Dilche r, Maurice Scheidler und 
Julian Wetterling. Für die Organisation im Hintergrund sorgt Martina Kampe mit vielen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Am Sonntag gibt es vor der 3.  Sitzung einen kleinen 

Umzug der Geilen Höhner und anderer Gruppen durch das Dorf.  
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15. Februar 2013:  

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung  des Geschichtsvereins Westuffeln im 
Schützenhaus steht die Westuffelner Mundart ð das ăWest¿¿felsche Plattò im Vorder-

grund. Ilse Kniep, Ursel Alhart, Walter Kampe, Martin Scheidler und Wolfgang Lange 
bringen die Versammlungsteilnehmer mit einigen Anekdoten zum Lachen.  

 

v.l.:  Wolfgang Lange, Walter Kampe und Martin Scheidler (Foto: Franziska Lange)  

 

Sitten geblibben  

Et Mariechen seeget biem Middachetten: ăEt Brigitte uut miener Klasse bliewed sitten.ò 
Da reeget sick de Vatter upp: ăDadrºwwer wungere ick mick nie. Guck dick doch 
demme siene Ellern an. He war schon in der Schoole nie de Hellste und demme siene 

Motter erst, de hadde schon fröher ne richtije Knetsche. Also datt Blaage kan n nix 
dafºrr, weil demme siene Ellern geistich ungerbelichtet sied!ò Da seegedet Mariechen: 
ăGott sei Dank, datt du d¿sse Sache so locker s¿¿st. Ick sie nªmlich auck sitten 
geblibben!ò 

 

Klümpe im Uutschnitt  

Da fraget de Meier denn Wert: ăKarl, wor¿mme heste denn dienen nijen Kellner widder 
so schnell entlaaten?ò Da seeget de Wert: ăHeste denn datt Dingen nau nie gehoort? 

Also dee sollte gistern Abend ne Schüttel mit Klümpen an de Dische bringen. Un grade 
biem Honoratiorendische is datt Kamel gestolpert. Un dabie is eener von denn Klümpen 
biem Brüjemeister siener Frugge innen Uutschnitt gefallen. Un in siener Uppregunge 

stecket doch de verückte Kerl von oben mit der Gawelle da rinn un hett prompt denn 
falschen erwischet!ò 

(Klümpe = Klöße)  



- 21 - 

16. Februar 2013:  

Die Fleischerei Finis  in Niederlistingen schließt ihren Betrieb und damit auch die 
Filiale in Westuffeln.  

 

Renate Müller am letzten Öffnungstag der Fleischerei Finis in Westuffeln  

Historische Info:  

 

 

 

Familie Himmelmann vor dem Schaufenster 
ihrer Fleisch erei in Nr. 72,  
v. l.:  Heinrich Wilhelm, Helmut, Wilfried, 
Sophie und Wilhelm Himmelmann  

Hausmetzger Wilhelm Himmelmann 
hatte in der Nachkriegszeit einen 
Metzgereibetrieb im Mühlenweg 

(Nr.  72) vor allem auf Wunsch der 
vielen Heimatvertriebenen im Ort 
eröffnet. Anfang der 1950er Jahre 
übernahm dann Karl Finis aus 

Niederlistingen den Verkaufsraum und 
richtete eine Filiale sei ner Fleischerei 
ein. 1962 übernahm sein Sohn Heinz 
das Geschäft in Niederlistingen und 

auch die Filiale in Westuffeln. Nach 30 
Jahre n übergab 1992 Heinz Finis die 
Unter nehmensleitung seinem Sohn 
Eberhard. Nachdem das Haus 

Himmelmann im Mühlenweg 1996 
verkauft wurde, zog die Filiale in die 
Kasseler Straße, Haus Rüddenklau, 
um. Zweimal wöchentlich waren hier 

Wurst - und Fleischwaren erhä lt lich. 
Über 45 Jahre war Rita Rumpf aus 
Breuna in der Filiale tätig, 2009 
übernahm ihre Tochter Renate Müller 

den Verkauf und bleibt hier auch im 
Bauernhofladen Fülling, der die 
Räumlichkeiten übernimmt, tätig.  
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17.  Februar 2013 : 

Der Heimat - und Verkehr sverein bietet eine Winterwanderung  an und besichtigt dabei 
auch die Biogasanlage Rüddenklau. Im Dorfgemeinschaftshaus gibt es anschließend 
für die Wanderer eine heiße Suppe und später Kaffee und Waffeln.  

 

Reinhold Hehlgans bei der Zubereitung der Suppe i m DGH  

 

 

23. Februar 2013:  

Die Luftgewehr -Schüler -
mannschaft des Schützen -
verein s Westuffeln wird 
Gaumeister  des Gau -

bezirks Kurhessen. Zum 
ersten Mal überhaupt  
stellt der Schützenverein 
Westuffeln damit einen 

Meister  auf Bezirksebene . 
Franziska Lange wird  
zudem Zweite in der Ein -
zelwertung. Die Mann -

schaft qualifiziert sich 
auc h für die Teilnahme an 
den hessischen Landes -
meisterschaften in Frank -

furt/M.   

Die erfolgreichen Nach wuchsschützen aus Westuffeln 
v.l.:  Franziska Lange, Michel Disse, Florian Gieck , Lisa 
Wetterling bei der Hessen meisterschaft am 15. Juni 
2013 im Landesleistungs zentrum in Frankfurt/Main.  
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1. März 2013 : 

 

 

Im Jahr 2013 kam die Gottesdienst -
ordnung des Weltgebetstages  aus 

Frankreich. Die Frauen des Frauen -
kreises Westuffeln bereite ten gemein -
sam mit Renate Wollert diesen beson -
deren Gottesdienst vor. Am Freitag, 

den 1. März wurde unser Nachbarland 
zunächst in Bildern vorgestellt. Bei der 
Feier des Gottesdienstes zum Thema 
"Ich war fremd - ihr habt mich aufge -

nommen" sorgte Linda Nei tsch an der 
Gitarre für die musikalische Ausge -
staltung. Im Anschluss waren die 
zahlreich erschienenen Gemeinde -

glieder aus Westuffeln und Obermeiser 
eingeladen, noch bei landestypischen 
Speisen und Getränken zu verweilen.  

Titelbild: Ich war fremd - ihr ha bt mich 
aufgenommen, Anne -Lise Hamann 
Jeanot, WGT e.V. ; Text: Renate Wollert  
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1.  März 2013:  

In den Räumen der ehemaligen Filiale der Fleischerei Finis in der Kasseler Straße 
eröffnet die Familie  Fülling  aus Zwergen einen Bauernhofladen . Zur Eröffnung kom -
men auch der Bürgermeister der Stadt Liebenau Peter Lange sowie die Ortsvorsteher 

von Westuffeln und Obermeiser.  

 

Helmut Schopf (Ortsvorsteher Obermeiser) übergibt Frau Fülling ein Präsent, während die 
ersten Kunden bereits bedient werden.  

9. März 2013:  

Am Tag der Umwelt  nehmen wieder viele Vertreter von Vereinen und Verbänden in 
Westuffeln teil und sammeln Müll und Unrat in der Gemarkung ein.  

 

Ortsvorsteher Helmut Germeroth begrüßt die Teilnehmer im Anbau des Feuerwehr -
hauses.  
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10.  März 2013 : 

Auf dem Pa rkplatz zwischen Turnhalle und DGH veranstaltet der Heimat - und 
Verkehrsverein wieder ein Schlacht efest  mit Bauernmarkt . 

20. März 2013:  

Zum meteorologischen Frühlingsanfang hat der Winter Westuffeln noch fest im Griff. 
Neue Schneefälle bedec ken das Dorf un d seine Umgebung mit einer weißen Decke.  

 

An der Ecke Bremer Straße/Dresdner Weg ist noch alles tief verschneit . 

 

Zeisig auf Futtersuche  
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28.  März 2013 : 

Beim Mau -Mau -Turnier  des Schützenvereins Westuffeln am Gründonnerstag treffen 
sich wieder Groß und  Klein zum Kartenspielen, bei dem aber wie immer der Spaß im 
Mittelpunkt steht.  31  Teilnehmer sind dabei, der beste Mau -Mau -Spieler ist Bastian 

Rüddenklau vor Jasmin Dilcher und Marvin Thöne.  Die Gewinner dürfen sich wieder in 
der Reihenfolge der Platzieru ngen  vom reich gefüllten Preistisch einen Preis aussuchen.  

 

Fabian Hold und Ute Gebauer (Bildmitte) warten auf die nächsten Karten ihrer Mitspieler. 
(Foto: Reinhild Lange)  

30.  März 2013 : 

Am Ostersamstag zündet die Feuerwehr Westuffeln am Feuerwehrhaus wie der ein 
Osterfeuer  an. Den Auftakt bildet ein Fackelzug der Kinder durch den Ort. Mit den 
Fackeln wird dann das Osterfeuer entfacht. Für das leibliche Wohl hält die Feuerwehr 

neben kalten Getränken und Leckerem vom Grill auch Glühwein gegen die eisigen 
Temperaturen bereit.  

 

Der Fackelzug in der Freiherr -vom-Stein -Straße  (Foto: Franziska Lange)  
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7.  April 2013 : 

Am Weißen Sonntag werden zwölf Konfirmandinnen und Konfirmanden  in der 
Westuffelner Kirche von Pfarrer Sven Wollert konfirmiert.  

 

Vorn v.l.:  Melina Stoll, Lea Kraft, Max Moritz, Michel Disse, Annkatrin Müller, Franziska 
Lange ; h inten v.l.:  Jonas Reichl, Niklas Lukes, Justin  Schmidt, Daniel Utsch, Lisa 
Wetterling, Nicolai Liese, Pfarrer Sven Wollert  (Foto: Joachim Hofmeister, Calden)  

27. April 2013:  

Der Förderverein der SG Obermeiser/Westuffeln organisiert eine Fahrt der Jugend -

fußballer nach Leverkusen zum Bundesligaspiel  Bayer Leverkusen gegen Werder 
Bremen, das Leverkusen mit 1:0 gewinnt. Vor dem Spiel besucht die Gruppe noch das 
Bergbaumuseum in Boc hum.  

 

 
 
Die Jugendfußballer 
halten ein 
Transparent mit der 
Aufschrift ăSG 
Obermeiser/  
Westuffeln grüßt die 
BayArenaò hoch. 
(Foto: Christoph 
Düster)  
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5.  Mai 2013 : 

Der Heimat - und Verkehrsverein Westuffeln bietet wieder eine Vogelstimmen -
wanderung in den  frühen Morgenstunden an. Am Grillplatz in der Struth wartet auf 
die Teilnehmer ein leckeres Frühstück als Abschluss.  

19. Mai 2013:  

Erich Fröhlich aus Westuffeln erringt gleich bei seiner ersten Teilnahme beim Kreis -
schützenfest in Helmarshausen den Pokal des Königs der Kreiskönige . 

 

 

 

v. l.:   
König der Kreiskönige Erich 
Fröhlich,  

Kreisschützenmeister Edgar 
Menke (Gottsbüren),  
Vorsitzender des 
Schützenvereins 
Helmarshausen Uwe Fey 
(Foto: Reinhold Kraft)  

20. Mai 2013:  

Wegen der schlechten Wetterprognose f indet der diesjährige Brückengottesdienst  am 
Pfingstmontag nicht auf dem Spielplatz am Mäckelsberg, sondern in der Westuffelner 
Kirche statt. Vorgestellt werden bei dem Gottesdienst die neu en Konfirmanden des 
Kirchspiels Westuffeln/Obermeiser.  
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20. Mai 2013:  

Der Arbeitskreis Kulturwege  der Großgemeinde Calden weiht mit einer Rad -Sternfahrt 
den Wasserweg 2 ein. Die Radfahrer aus Obermeiser und Westuffeln treffen sich an der 
Warme in Obermeiser und radeln über mehrere Stationen zum Ziel an den Fischtei chen 

des Angelsportvereins in Meimbressen.  

 

 

 

Arbeitskreismitglied 
Andreas Waschke 
(rechts) informiert 
die Teilnehmer über 
die Erpe-Brücke.  

22. Mai 2013:  

Der Geschichtsverein Westuffeln begleitet wieder einen Wandertag der Kindertages -
stätte Regenbogenh aus  und erzählt den Kindern etwas darüber, wie die Menschen 

und vor allem die Kinder früher einmal in Westuffeln gelebt haben. Wegen des 
schlechten Wetters fällt di e Wanderung etwas kürzer, dafür der Aufenthalt unter Dach 
etwas länger als geplant aus.  

 

Vorn v.l.:  Franziska Bek, Julian Lukes, Jared Dittrich, Jeremias Dittrich, Torben Mackel, 
Jannik Albowitz, Amelie Lohne, Bente Wollert, Pia Bek, Sophie Eichenberg, hinten v.l.:  
Petra Heußner, Alexander Groß, Francisco Lopez Rodriguez, Collin Zayka, Anna Fini s, 
Cora Lukes, Neele Juschkewitz, Kimi Schädel, Tom Wiedemann ( verkleidet als Nacht -

wächter)  
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26.  Mai 2013 : 

Trotz strömenden Regens unternimmt der Geschichtsverein Westuffeln eine Exkursion 
nach Warburg . Bei einer kurzweiligen Stadtführung lässt sich die A usflugsgruppe über 
die Geschichte der Stadt in NRW informieren.  

 

Ein Teil der Ausflugsgruppe hat sich am Ratsherrentisch niedergelassen.  

Historische Info:  

Der Name ăWarburgò ist von ăWarteò ð also einem Spähposten ð abgeleitet. Die Erster -
wähnung findet s ich in einer Urkunde von 1010, als ein Graf Dodiko über War burg 

und Umgebung herrscht e. Zu seinem Herrschaftsgebiet gehörten auch große Teile 
Nordhessens einschließlich Westuffeln. Von der Burg aus hatte man einen guten Über -
blick über das Diemeltal und d ie Diemelfurt war ein Schnittpunkt mehrerer Fern -
handelsstraßen.  

Südöstlich der Burg entstand eine Siedlung oder Vorstadt mit gleichem Namen. Der 
Bischof von Paderborn war gezwungen, eine Stadt anzulegen (Planstadt), um der 
wachsenden Zahl von Siedlern Sch utz gewähren zu können. So entstand im 
12.  Jahrhundert die Warburger Altstadt. Kurz danach ließen sich Siedler aus Bauern -

dörfern nördlich der Altstadt nieder. Hier entstand dann im 13. Jahrhundert die Neu -
stadt, die 1260 auch eine Stadtmauer erbaute, die zwischen den beiden Städten verlief. 
Die Warburger Altstadt und die Neustadt waren zwei selbständige Städte, zwischen 
denen es bis in die Neuzeit Spannungen gab.  

Einen wirtschaftlichen Aufschwung für beide Städte brachte 1364 der Eintritt in die 
Hanse. Im ăGroten Breffò von 1436 schlossen sie sich dann endlich zusammen, das 
gemeinsame ăRathaus zwischen den Stªdtenò wurde aber erst gut 130 Jahre spªter 
erbaut. Im Mittelalter hatte Warburg das Recht, eigene Münzen zu prägen ð ein beson -

deres Privileg. Vor dem  dreißigjährigen Krieg war Warburg eine reiche Han delsstadt, 
außerhalb der Stadtmauer entstand ein neuer Stadtteil ð die Hüffert. Wie in so vielen 
Orten der Gegend brachte der dreißigjährige Krieg dann eine erhebliche Zäsur. Die 
Hüffert wurde geplündert u nd zerstört, die Einwohnerzahl sank von 16.000 auf 2.000 

Menschen. Aus der reichen Hansestadt wurde eine Ackerbürgerstadt. Erst 1892 hatte 
Warburg die Schulden des Dreißigjährigen Krieges abgezahlt.  
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Auch bei Regenwetter ein imposanter Anblick: Das Rathau s zwischen den Städten.  

Während des Siebenjährigen Krieges fand eine bedeutende Schlacht in Stadtnähe bzw. 
Ossendorf statt: Die ăSchlacht von Warburgò. Die Alliierten aus Braunschweigern, 
Hessen -Kasselern, Briten und anderen verteidigten dabei die Diemel -Linie und West -

falen, mussten Hessen -Kassel aber gleichzeitig aufgeben. Ab 1802 gehörte Warburg 
dann ð mit kurzer Unterbrechung der Zugehörigkeit zum Königreich West falen ð zu 
Preußen.  

Mai 2013:  

Die zehnjährige Liv -Kathy Göbel  
aus Westuffeln holt bei den  hessi -
schen Meisterschaften im Schwim -
men in Offenbach gleich viermal 

den Titel. Sie kann die Disziplinen 
50 m Bahn, 100 m Rücken, 200 m 
Rücken, Mehrkampf Rücken und 
200 m Brust für sich entscheiden. 

Hessenmeisterin wurde sie bereits 
2012 im Duathlon und Triathlon. 
Nach dem Ende der Grundschulzeit 
in Calden besucht sie nach den 

Sommerferien ein Sportinternat in 
Halle.  

(Foto: Sven Göbel)  
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Mai 2013:  

Die Tischlerei Kraft nimmt eine neue Blockbandsäge in Betrieb, mit der es möglich ist, 
Baumstämme aus heimi schen Wäldern zu Brettern, Bohlen, Kanthölzern und Balken 
als ăHolz der kurzen Wegeò zu verarbeiten. 

 

 

 

 

Dieser Baum -
stamm stand 
am Rand der 
Struth und 
wird zu Pfosten 
für die Umzäu -
nung des Grill -
platzes verar -
beitet.  
(Foto: 
Volker Kraft)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

All meinen Kunden, Geschäftspartnern und Freunden wünsche ich eine  
besinnliche Weihnachtszeit und ein gutes glückliches Jahr 201 4! 
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29. Mai ð 1. Juni 2013:  

Das Kinderzeltlager  findet in diesem Jahr erstmals nicht auf dem Zeltplatz am alten 
Wasserwerk  vor dem Hagen sondern in und an der Bürgerbegegnungsstätte in Ober -
meiser statt. Durch Dauerregen ist  der Zeltplatz unbenutzbar geworden. Das Motto des 

Zeltlager s ist  in diesem Jahr : Die vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft.   

Für die Betreuung der fast 
60 Kinder und Organisa tion 
des Zeltlagers sorgen Ange-

lika Disse,   Anna Engel -
brecht, Rainer Groß, Bernd 
Hedrich,   Sarah Kloppmann, 
Michaela Liese, Andreas 

Peer, Marvin Quolke, Steffi 
Rapp, Nadine Riechert, 
Luisa Rother, Nicola 
Rüddenklau, Martin  

Scheidler, Jenny Schnabel 
und  Franziska Neumeyer . 

Foto: Aufbau des Zeltlagers  
in der BBS  (Kirchenbezirk 
Wilhelmsthal)  

 

2.  Juni 2013 : 

Das Königsschießen  des Schützenverein s Westuffeln wird wegen der Baumaßnahme 

des Vereins erneut mit dem Luftgewehr im Schütz enhaus am Friedenshügel durchge -
führt. Schützenkönigin wird Stephanie Butterweck, Schützenkönig Lothar Neumann 
und Jugendschützenkönigin Lisa Wetterling. Königin der Könige wird Ute Gebauer, die 
Pokale des Bürgerschießens erringen Stefan Klüber bei den Erw achsenen und Ann -

katrin Müller bei den Jugendlichen.  

 

Das neue Königshaus des Schützenvereins Westuffeln  

v. l.:  Nicole 
Butterweck 

(2. Ritter), Stephanie 
Butterweck 

(Schützenkönigin), 
Stefan Klüber 

(Bürgerschützen -
könig), Lothar 

Neumann 
(Schützenkönig), Ute 
Gebauer (Königin der 

Könige), Franziska 
Lange (2.  Jugend -
ritter), Ralf Gieck 
(1. Ritter), Lisa 

Wetterling 
(Jugendschützen -

königin), Annkatrin 
Müller (Jugendbür -
gerschützenkönigin)  
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15 . ð 16.  Juni 2013 : 

Die Feuerwehr Westuffeln lädt ein zum FFW-Weekend  am und im Feuerwehrhaus am 
Friedenshügel. Das Fest beginnt am Samstagabend mit musikalischer Unterhaltung 
von DJ Andreas Zier. Nach dem Gottesdienst am Sonntagmorgen werden in einer 

Ausstellung viele historische Schlepper verschiedener Marken und aus vers chiedenen 
Zeitepochen gezeigt. Technische Vorführungen und ein Platzkonzert der Harmonie 
Meimbressen runden das Programm ab.  

 

Infos zur Schlepperausstellung:  

Insgesamt wurden 40 Schlepper gezeigt, darunter Zugmaschinen der Marken Porsche, 
Lanz, Ferguson,  Eicher, Deutz, John Deere , International, MAN  und McCormick.  
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21. Juni 2013:  

Das Sommerfest  in der Kindertagesstätte Regenbogenhaus mit dem  ăZirkus 
BÄHAFRIGò findet in der  Turnhalle  statt, die zum Zirkuszelt wird und rund um die 
Manege Platz für die  zahlreich erschienen Eltern, Großeltern, Geschwister, Verwandten, 

Bekannten und Freunde der kleinen Zirkuskünstler  bietet . Für eine Stunde z iehen  die 
kleinen Artisten die Besucher in ihren Bann. Es g ibt  dressierte Pferde zu bestaunen, 
Elefanten, die diver se Kunststücke zeigen und wilde Löwen, die ohne Absperrgitter de m 
einen oder anderen Besuchern gefährlich w erden. Lustige Clowns erheitern die 

Zuschauer, Zauberer erstaunen mit ihren Zauberstücken, Jongleure faszinieren mit 
ihrem Geschick mit Bällen und dr ehenden Tellern. Beim waghalsigen Balancieren der 
Seiltänzerinnen h alten die Zuschauer den Atem an und staunen über die Gelenkigkeit 
der Akrobaten. Der tosende Applaus nach dem Finale drückt die Begeisterung der 

Zirkusgäste aus.  Im Anschluss l aden das Kita -Team und der Elternbeirat zum gemüt -
lichen Zusammensitzen bei Muffins, Würstchen und G etränken ein.  

 

(Text und Foto: Karin Weiher)  

3. Juli 2013:  

Die Vereinsgemeinschaft Westuffeln  erhält einen neuen Vorstand. Zum 
1.  Vorsitzenden wird Hansgeorg Nöh gewähl t, 2. Vorsitzender wird Christoph Heuser. 

Kassierer bleibt Andreas Waschke, ebenso wie Tamara Waschke -Rüddenklau als 
Schriftführerin. In der Sitzung am 17. Oktober 2013 werden dann noch Erhard Groß 
und Helmut Germeroth neu als Beisitzer gewählt.  

 

 

Der ne ue VG-
Vorstand v.l.:  

Christoph Heuser, 
Erhard Groß, 

Hansgeorg Nöh, 
Helmut Germeroth, 
Andreas Waschke; 

es fehlt Tamara 
Waschke -

Rüddenklau  
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